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STRATEGIEÜBERSICHT 	
Vermögensverwalter WealthKonzept Vermögensverwaltung AG
Strategieberater Peter Panzer
Verwahrstelle FFB
Verlustschwelle 10 %
Einmalanlage ab 2.000,00 €
Sparplan ab 200,00 € je Monat
Strategiegebühr 1,000 % inkl. MwSt. (einmalig)
Vermögensverwaltungs-
gebühr

1,500 % p.a. inkl. MwSt.

Transaktionskosten-
pauschale

0,150 % p.a. inkl. MwSt., max. 600,00 € p.a.

Depotgebühr 18,00 € p.a. inkl. MwSt.
Bestandsfolgeprovision vollständige Rückvergütung aus den in der

Strategie derzeit eingesetzten Zielfonds
Auflagedatum 11.07.2024
Risiko der Strategie ausgewogen (GSRI 4)
Benchmark MSCI World (Kurs) Indikation

RISIKOKLASSE 	

SRI

1 2 3 4 5 6 7

ÜBER DIE WEALTHKONZEPT 	

Die WealthKonzept Vermögensverwaltung AG ist seit April 2019 eine
50-Prozent-Tochter der Muttergesellschaft des FondsKonzept
Konzerns – weitere 50 % trägt die außenstehende Süddeutsche
Family Office AG (Stuttgart). Zum 25. Februar 2020 wurde der Form-
wechsel von der GmbH in eine Aktiengesellschaft mit Sitz in Dieten-
heim vollzogen. Die WealthKonzept besitzt eine Lizenz nach § 15
Wertpapierinstitutsgesetz (WpIG) und unterliegt der Aufsicht der
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht.

ANLAGESTRATEGIE 	
Ziel der Strategie ist es, langfristig die allgemeine Marktrendite der welt-
weiten Aktienmärkte bei gleichzeitiger Reduzierung der Schwankung zu
erzielen. Dies geschieht durch dauerhafte Verschiebung der Länderallo-
kation, sowie temporäre Beimischung von Trendthemen. Zum Einsatz
kommen zu mindestens 95% Aktienfonds. Dabei können sowohl passiv
als auch aktiv gemangte Fonds genutzt werden. Die Strategie richtet sich
an langfristig orientierte Anleger, die eine erhöhte Toleranz gegenüber
Wertschwankungen besitzen.

WERTENTWICKLUNG 	

GVI Dynamik Aktiv Benchmark
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1M 3M 6M YTD 1J 2J 3J 4J 5J Seit
Auflage

GVI Dynamik Aktiv -0,55 2,17 5,24 12,21 18,62 28,26 29,18

Benchmark 0,04 3,09 15,24 11,60 15,07 35,55 38,33

2024 2025 2026

GVI Dynamik Aktiv 4,08 * 10,61 12,21 *

Benchmark 5,95 * 16,99 11,60 *

Alle dargestellten Werte sind prozentuale Vergangenheitswerte aus denen sich keine Rückschlüsse über zukünftige Entwicklungen herleiten lassen. Kosten bei Ausgabe und Rücknahme sowie die
individuelle Vermögensverwaltungsgebühr bleiben bei dieser Berechnung unberücksichtigt.
* Die Wertentwicklung ist auf den unterjährigen Zeitraum beschränkt.
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POSITIONEN 	
Dimensional European Value Fund EUR Dis 20,00 %
VanEck Morning. Developed Markets Dividend Leaders UCITS ETF 20,00 %
JPM Europe Equity Absolute Alpha C (perf) (acc) - EUR 15,00 %
Dimensional Gbl Core Equity Lower Carbon ESG Scree EUR A 15,00 %
Amundi STOXX Europe 600 Energy Screened - UCITS ETF Dist 5,00 %

DWS Invest II Global Equity High Conviction Fund LDM 5,00 %
L&G Longer Dated All Commodities UCITS ETF USD Acc. ETF 5,00 %
Optinova Metals & Materials I-EUR 5,00 %
Robeco Smart Energy F EUR 5,00 %
Dimensional Emerging Markets Targeted Value Fund EUR Acc 5,00 %

LÄNDERAUFTEILUNG 	 BRANCHENAUFTEILUNG 	

Frankreich 6,22%

Deutschland 5,35%

Großbritannien 8,41%

Schweiz 4,38%

Welt 15,93%

USA 16,10%

Sonstiges 27,40%

Europa 16,22%

Informationstechnologie 3,82%

Industrie / Investitionsgüter
3,25%

Energie 5,73%

Öl / Gas 2,85%

Banken 6,48%

Grundstoffe 9,05%

Divers 35,41%

Sonstiges 33,40%

STATISTISCHE DATEN 	 RENDITE-RISIKO-DIAGRAMM 	
Zeitraum: 11.07.2024 bis 07.10.2026 Zeitraum: 11.07.2024 bis 07.10.2026

GVI Dynamik Aktiv Benchmark

Rendite p.a. 12,11 % 15,58 %

Volatilität 8,83 % 12,03 %

Maximaler Verlust -16,19 % -17,64 %

Recovery Time 225 Tag/e 105 Tag/e

Sharpe Ratio 1,42 1,33
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MARKTKOMMENTAR ZUR STRATEGIE 	
Nach den starken Verwerfungen infolge des Krieges gegen den Iran im März prägten im zweiten Quartal die Hoffnungen auf eine Befriedung der Region
und auf eine Öffnung der Straße von Hormus das Marktgeschehen. Wie von den Märkten erwartet beließ die US-Notenbank Fed ihre Leitzinsen unverän-
dert. Die Europäische Zentralbank (EZB) erhöhte dagegen als Reaktion auf die gestiegene Inflation ihre Leitzinssätze um jeweils 25 Basispunkte. An den
Aktienmärkten profitierten vor allem die Hersteller von Mikrochips vom KI-Boom.
Die Renditen der festverzinslichen Wertpapiere stiegen an den Anleihemärkten aufgrund von Ängsten vor Inflation und möglichen Zinserhöhungen auf
langjährige Höchststände. Mit der Hoffnung auf ein Ende des Krieges ging die Rendite bei US-Staatsanleihen mit einer Laufzeit von zehn Jahren bis zur
Jahresmitte auf 4,42 Prozent zurück. Zehnjährige deutsche Bundesanleihen rentierten zum Quartalsende bei 2,9 Prozent.
An den Devisenmärkten setzte sich die Erwartung durch, die US-Notenbank werde ihre Leitzinsen im weiteren Jahresverlauf anheben. Dadurch verringerte
sich der erwartete Zinsvorteil des Euro gegenüber dem US-Dollar. Der Euro verlor somit im zweiten Quartal 1,1 Prozent gegenüber dem US-Dollar und
notierte zum Quartalsende bei 1,142 US-Dollar je Euro. Gegenüber dem japanischen Yen gewann der US-Dollar im gleichen Zeitraum 2,5 Prozent.
An den Rohstoffmärkten setzte sich im Juni ein im Mai begonnener Abwärtstrend fort. Mitte des Jahres kostete Rohöl auf dem Weltmarkt rund 70 US-Dollar
je Barrel. Gegenüber dem dem Stand von Ende März entsprach dies – je nach Ölsorte – einem Rückgang zwischen 25 bis 30 Prozent. Die Edelmetall-
preise gerieten durch die perspektivisch steigenden Zinsen unter Druck. Der Goldpreis sank im zweiten Quartal um 14,4 Prozent auf 4.008 US-Dollar pro
Unze bzw. um 13,3 Prozent auf 3.509 Euro. Vom Abwärtstrend abkoppeln konnten sich Industriemetalle wie Kupfer, dessen Preis gegenüber dem
Vorquartal um gut 8 Prozent auf 13.380 US-Dollar pro Tonne stieg. Der Bloomberg Commodity Index verlor im zweiten Quartal insgesamt 8,9 Prozent.
Die US-amerikanischen Aktienmärkte erholten sich, gestützt auf die Hoffnung auf eine Entspannung des Konfliktes zwischen Israel und den USA mit dem
Iran sowie auf die positiven Geschäftsergebnisse des ersten Quartals. Bei Technologieaktien kam es im Juni zu Gewinnmitnahmen. Dennoch verzeichnete
der NASDAQ-100 einen deutlichen Zuwachs von 27,5 Prozent und schloss zum Stichtag bei 30.276 Punkten. Der Dow Jones beendete das Quartal mit
52.319 Punkten auf einem neuen Höchststand und der S&P 500 erreichte mit 7.499 Punkten ein Plus von 14,9 Prozent.
In Europa kam vor dem Hintergrund des Iran-Krieges keine Euphorie auf. Dennoch beendete der EURO STOXX 50 das zweite Quartal bei 6.328 Punkten
mit einem Plus von 13,6 Prozent, während sich der DAX weiterhin seitwärts zwischen 24.000 und 25.500 Punkten bewegte.
Im Fernen Osten verzeichnete der japanische Nikkei 225 einen Anstieg von 37,2 Prozent auf 70.062 Punkte. An den Börsen in Südkorea und Taiwan
waren es vor allem die Aktien der Mikrochiphersteller, die für einen Höhenflug sorgten, während die chinesischen Aktienmärkte Kursverluste hinnehmen
mussten. Die Aktienkurse der Goldminenbetreiber verloren mit dem Goldpreis an Wert. Der FT Goldmines Branchenindex beendete den Berichtszeitraum
mit einem Rückgang von 17 Prozent.
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PORTFOLIOKOMMENTAR ZUR STRATEGIE 	 STRATEGIEBERATER 	
Im dritten Quartal 2026 sorgten stark gestiegene Anleiherenditen für große
Verunsicherung im Markt. In der Folge korrigierten einige Sektoren deutlich
und machten Anpassungen im Portfolio notwendig.
Zu Beginn des Quartals wurde zunächst das routinemäßige Rebalancing
durchgeführt. Im Anschluss wurde die Latein-Amerika-Position aufgelöst
und das Portfolio um eine weitere Rohstoffposition ergänzt. Weiterhin wurde
zum Quartalsende die Infrastruktur-Position aufgegeben und durch einen
internationalen Aktienfonds mit Technologie-Orientierung und Schwellen-
länder-lastiger Ausrichtung ersetzt. Beide Fondsmaßnahmen zielen darauf
ab, die Performance des Portfolios zu steigern und den dynamischen
Charakter zu stärken. Im Vergleich zur Benchmark konnte eine vergleich-
bare Rendite bei erheblich geringerer Volatilität erzielt werden.
Seit 30.06.2026 hat sich die Strategie zum Stichtag 30.09.2026 um +1,75 %
verändert. Der Vergleichswert (Benchmark) hat sich im gleichen Zeitraum
um +1,77 % verändert. Seit Auflage im Mai 2024 hat sich die Strategie bei
einer Volatilität von 8,86 % um +28,64 % verändert. Der Vergleichswert
(Benchmark) hat sich im gleichen Zeitraum bei einer Volatilität von 12,07 %
um +36,31 % verändert.

Als Gründer und Inhaber der GVI-Finanzmakler berate ich seit 1998
Menschen zu Fragen der Kapitalanlage und Altersversorgung. Dabei steht
der Vermögensaufbau über Investmentfonds von Beginn an im Fokus. Die
Konstruktion der Anlageportfolien basiert auf wissenschaftlichen Erkennt-
nissen, intensiven Recherchen, sowie persönlichen Erfahrungen. Die lang-
jährige Expertise schlägt sich in soliden Strategien erfolgreich nieder. Dabei
ist nicht der maximale kurzfristige Gewinn, sondern eine möglichst gleich-
mäßige Wertentwicklung über lange Zeiträume hinweg das erste Ziel.
Zentraler Bestandteil der Geschäftsbeziehungen ist die laufende Überprü-
fung und Anpassung der Portfolien, sowie die regelmäßige Kommunikation
mit den Anlegern. Die gesammelten Erkenntnisse aus den betreuten Indivi-
dualportfolien findet sich in den Vermögensverwaltungsstrategien wieder.

RISIKEN 	 CHANCEN 	
- Aktienfonds: Die Schwankungen von Börsen- und Währungsmärkten und

die Risiken von branchen-, unternehmens-, wirtschaftszyklenbedingter
Faktoren, können zu teilweise erheblichen Rückgängen der Kurse führen.

- Rentenfonds: Der Anstieg von Renditen führt zu Kursverlusten bei
Rentenpapieren. Zusätzliche Einflußfaktoren können Währunsschwan-
kungen bzw. Bonitätsrisiken der Schuldner sein.

- Bei Anlagen in Investmentfonds sind generell Inflations-, Länder-,
Währungs-, Liquiditäts-, Kosten-, und steuerliche Risiken zu beachten.

- Die oben genannten Risiken können dazu führen, dass der Wert der
Anlage in dieser Strategie unter den Anschaffungswert fällt.

- Aktienfonds: Die Schwankungen von Börsen- und Währungsmärkten
und die Risiken von branchen-, unternehmens-, wirtschaftszyklenbe-
dingter Faktoren, können zu teilweise erheblichen Steigerungen der
Kurse führen.

- Rentenfonds: Der Rückgang von Renditen führt zu Kursgewinnen bei
Rentenpapieren. Zusätzliche Einflußfaktoren können Währunsschwan-
kungen bzw. Bonitätsrisiken der Schuldner sein.

RISIKOHINWEIS 	
Der Vermögensverwalter erhält vom Kunden die Befugnis, Anlageentscheidungen im eigenen Ermessen vorzunehmen, wenn sie ihm für die Verwaltung
des Kundenvermögens zweckmäßig erscheinen. Daher kann er jederzeit Anpassungen im jeweiligen Strategiedepot vornehmen. In Abhängigkeit der jewei-
ligen Handelszeiten und Abwicklungsvorschriften der Fondsplattformen/Banken werden diese Änderungen im Strategiedepot des Kunden nachvollzogen.
Durch die normalen Marktschwankungen bestimmt, können sich bis zur nächsten Strategieanpassung Abweichungen zur beschriebenen Strategie
ergeben.  Außerdem ist die Vermögensverwaltung mit Risiken für die Vermögenssituation des Kunden verbunden. Obwohl der Vermögensverwalter dazu
verpflichtet ist, stets im besten Interesse des Kunden zu handeln, kann es zu Fehlentscheidungen und sogar Fehlverhalten kommen. Der Vermögensver-
walter kann keine Garantie für den Erfolg oder für die Vermeidung von Verlusten abgeben. Auch ohne Vorsatz oder Fahrlässigkeit können die vereinbarten
Anlegerichtlinien durch Marktveränderungen verletzt werden.

Bei diesem Portrait des Strategiedepots GVI Dynamik Aktiv handelt sich um Werbematerial und kein investmentrechtliches Pflichtdokument. Die in diesem Dokument enthaltenen Angaben stellen weder eine
individuelle Anlageberatung noch eine Einladung zur Zeichnung oder ein Angebot zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren oder sonstigen Finanzprodukten dar, sondern geben lediglich eine zusammenfas-
sende Kurzdarstellung wesentlicher Merkmale der Strategie GVI Dynamik Aktiv wieder und sollen lediglich Kunden und Interessenten über das Produkt Strategiedepot GVI Dynamik Aktiv informieren und
ersetzen keine anleger- und anlagegerechte Beratung. Alleinige Grundlage für den Kauf von Wertpapieren sind die aktuellen Verkaufsunterlagen (die wesentlichen Anlegerinformationen (KID), der
Verkaufsprospekt, der letzte veröffentlichte Jahresbericht und – falls dieser älter als acht Monate ist – der letzte veröffentlichte Halbjahresbericht) zu den jeweiligen in der Strategie eingesetzten Investment-
fonds. Die Verkaufsunterlagen sind kostenfrei in deutscher Sprache sowohl bei der WealthKonzept Vermögensverwaltung AG, in Ihrem persöhnlichen Kundenzugang als auch bei Ihrem persönlichen Vertrieb-
spartner erhältlich. Alle zur Verfügung gestellten Informationen wurden sorgfältig ausgewählt und geprüft. Eine Gewähr oder Haftung für die Richtigkeit, Aktualität, Vollständigkeit oder Verwendung der enthal-
tenen Informationen kann jedoch nicht übernommen werden. Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen berücksichtigen weder die steuerlichen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen noch
stellen sie eine Steuerberatung dar. Die steuerliche Behandlung hängt von den persönlichen Verhältnissen des einzelnen Anlegers ab und kann sich durch eine geänderte Gesetzeslage oder Rechtspre-
chung in Zukunft ändern. Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen ersetzen keine sorgfältige Beratung durch einen kompetenten Berater. Bei der Vermittlung von Fondsanteilen kann die Wealth-
Konzept Vermögensverwaltung AG Rückvergütungen aus Kosten erhalten, die von Kapitalverwaltungsgesellschaften gemäß den jeweiligen Verkaufsprospekten den Fonds belastet werden. Diese Rückvergü-
tung zahlt die WealthKonzept Vermögensverwaltung AG in dem erhaltenen Umfang an den Kunden vollständig aus. Einzelheiten hierzu wird Ihnen die WealthKonzept Vermögensverwaltung AG auf Nach-
frage gern mitteilen.

KONTAKT VERMÖGENSVERWALTER 	 KONTAKT STRATEGIEBERATER 	
WealthKonzept Vermögensverwaltung AG
Königstrasse 51
89165 Dietenheim
Telefon +49 7303 9698100
E-Mail info@wealthkonzept.ag
Internet www.wealthkonzept.ag

Peter Panzer
Florian-Geyer-Str. 3
97076 Würzburg
Telefon +49 931 35931310
E-Mail peter.panzer@gvi-finanzmakler.de
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